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Name:       bisher belegte Fremdsprachen(FS): 
 
Vorname:     1. FS    Beginn in Klasse   
      2. FS    Beginn in Klasse  
      3. FS    Beginn in Klasse  
      
 
Anschrift            
 
 
Vorbemerkungen (Auszüge aus der gymnasialen Oberstufenverordnung GOSTV) 1 
 
Der Unterricht in der Einführungsphase (Jahrgangsstufe 11) erfolgt in Kursen, wobei jeder Kurs ein Schulhalbjahr 
umfasst.  
Im ersten Schulhalbjahr der Einführungsphase werden eine neu einsetzende Fremdsprache mit vier 
Wochenstunden, der Intensivierungskurs mit zwei Wochenstunden und alle übrigen Fächer mit drei 
Wochenstunden unterrichtet. Das Kursangebot bestimmt sich nach dem Wahlverhalten der Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen der personellen und sächlichen Möglichkeiten der Schule. Nach der gymnasialen 
Oberstufenverordnung besteht in den Aufgabenfeldern eine Belegungsverpflichtung, die entsprechenden 
Fächer sind durch Ankreuzen auf der Rückseite gekennzeichnet.  
 
Ab dem zweiten Schulhalbjahr der Einführungsphase erfolgt der Unterricht in Kursen auf grundlegendem 
Anforderungsniveau (Grundkurse mit drei Wochenstunden, außer in Mathematik mit vier Wochenstunden) und 
auf erhöhtem Anforderungsniveau (Leistungskurse mit fünf Wochenstunden). Der Intensivierungskurs wird mit 
zwei Wochenstunden unterrichtet. Die Belegung aus dem ersten Schulhalbjahr der Einführungsphase ist im 
zweiten Schulhalbjahr grundsätzlich fortzuführen. Die Schülerinnen und Schüler wählen zu Beginn des 
zweiten Schulhalbjahres der Einführungsphase zwei Leistungskursfächer, unter denen sich eines der Fächer 
Deutsch, Mathematik oder eine aus der Sekundarstufe I fortgeführte Fremdsprache befinden muss. 
 
Anmerkung zur Belegungspflicht von Fremdsprachen 
Eine der beiden Fremdsprachen muss vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe sechs Jahre aufsteigend belegt 
worden sein (z.B. Englisch). Für Schülerinnen und Schüler, die vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe eine 
weitere Fremdsprache mindestens vier Jahre erlernt haben, kann die Verpflichtung zur Belegung einer 
zweiten Fremdsprache in der Einführungsphase entfallen, sofern stattdesses ein anderes Fach gewählt und 
durchgängig in der gymnasialen Oberstufe belegt wird. 
 
 
    JA, ich möchte eine Fremdsprache abwählen.         NEIN, ich möchte die zweite Fremdsprache nicht abwählen. 
           

 
 

Wurde eine weitere Fremdsprache vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe weniger als vier Jahre aufsteigend 
erlernt, muss diese als zweite Fremdsprache (Französisch) oder als neu einsetzende Fremdsprache (Russisch) 
bis zum Ende der Qualifikationsphase belegt werden. 
                                                
1 Fundstelle: https://bravors.brandenburg.de/br2/sixcms/media.php/76/GVBl_II_09_2018.pdf (Zugriff 12.11.2018) 
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auf erhöhtem Anforderungsniveau (Leistungskurse mit fünf Wochenstunden). Der Intensivierungskurs wird mit 
zwei Wochenstunden unterrichtet. Die Belegung aus dem ersten Schulhalbjahr der Einführungsphase ist im 
zweiten Schulhalbjahr grundsätzlich fortzuführen. Die Schülerinnen und Schüler wählen zu Beginn des 
zweiten Schulhalbjahres der Einführungsphase zwei Leistungskursfächer, unter denen sich eines der Fächer 
Deutsch, Mathematik oder eine aus der Sekundarstufe I fortgeführte Fremdsprache befinden muss. 
 
Anmerkung zur Belegungspflicht von Fremdsprachen 
Eine der beiden Fremdsprachen muss vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe sechs Jahre aufsteigend belegt 
worden sein (z.B. Englisch). Für Schülerinnen und Schüler, die vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe eine 
weitere Fremdsprache mindestens vier Jahre erlernt haben, kann die Verpflichtung zur Belegung einer 
zweiten Fremdsprache in der Einführungsphase entfallen, sofern stattdesses ein anderes Fach gewählt und 
durchgängig in der gymnasialen Oberstufe belegt wird. 
 
 
    JA, ich möchte eine Fremdsprache abwählen.         NEIN, ich möchte die zweite Fremdsprache nicht abwählen. 
           

 
 

Wurde eine weitere Fremdsprache vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe weniger als vier Jahre aufsteigend 
erlernt, muss diese als zweite Fremdsprache (Französisch) oder als neu einsetzende Fremdsprache (Russisch) 
bis zum Ende der Qualifikationsphase belegt werden. 
                                                
1 Fundstelle: https://bravors.brandenburg.de/br2/sixcms/media.php/76/GVBl_II_09_2018.pdf (Zugriff 12.11.2018) 
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Anschrift            
 
 
Vorbemerkungen (Auszüge aus der gymnasialen Oberstufenverordnung GOSTV) 1 
 
Der Unterricht in der Einführungsphase (Jahrgangsstufe 11) erfolgt in Kursen, wobei jeder Kurs ein Schulhalbjahr 
umfasst.  
Im ersten Schulhalbjahr der Einführungsphase werden eine neu einsetzende Fremdsprache mit vier 
Wochenstunden, der Intensivierungskurs mit zwei Wochenstunden und alle übrigen Fächer mit drei 
Wochenstunden unterrichtet. Das Kursangebot bestimmt sich nach dem Wahlverhalten der Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen der personellen und sächlichen Möglichkeiten der Schule. Nach der gymnasialen 
Oberstufenverordnung besteht in den Aufgabenfeldern eine Belegungsverpflichtung, die entsprechenden 
Fächer sind durch Ankreuzen auf der Rückseite gekennzeichnet.  
 
Ab dem zweiten Schulhalbjahr der Einführungsphase erfolgt der Unterricht in Kursen auf grundlegendem 
Anforderungsniveau (Grundkurse mit drei Wochenstunden, außer in Mathematik mit vier Wochenstunden) und 
auf erhöhtem Anforderungsniveau (Leistungskurse mit fünf Wochenstunden). Der Intensivierungskurs wird mit 
zwei Wochenstunden unterrichtet. Die Belegung aus dem ersten Schulhalbjahr der Einführungsphase ist im 
zweiten Schulhalbjahr grundsätzlich fortzuführen. Die Schülerinnen und Schüler wählen zu Beginn des 
zweiten Schulhalbjahres der Einführungsphase zwei Leistungskursfächer, unter denen sich eines der Fächer 
Deutsch, Mathematik oder eine aus der Sekundarstufe I fortgeführte Fremdsprache befinden muss. 
 
Anmerkung zur Belegungspflicht von Fremdsprachen 
Eine der beiden Fremdsprachen muss vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe sechs Jahre aufsteigend belegt 
worden sein (z.B. Englisch). Für Schülerinnen und Schüler, die vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe eine 
weitere Fremdsprache mindestens vier Jahre erlernt haben, kann die Verpflichtung zur Belegung einer 
zweiten Fremdsprache in der Einführungsphase entfallen, sofern stattdesses ein anderes Fach gewählt und 
durchgängig in der gymnasialen Oberstufe belegt wird. 
 
 
    JA, ich möchte eine Fremdsprache abwählen.         NEIN, ich möchte die zweite Fremdsprache nicht abwählen. 
           

 
 

Wurde eine weitere Fremdsprache vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe weniger als vier Jahre aufsteigend 
erlernt, muss diese als zweite Fremdsprache (Französisch) oder als neu einsetzende Fremdsprache (Russisch) 
bis zum Ende der Qualifikationsphase belegt werden. 
                                                
1 Fundstelle: https://bravors.brandenburg.de/br2/sixcms/media.php/76/GVBl_II_09_2018.pdf (Zugriff 12.11.2018) 
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Der Unterricht in der Einführungsphase (Jahrgangsstufe 11) erfolgt in Kursen, wobei jeder Kurs ein Schulhalbjahr 
umfasst.  
Im ersten Schulhalbjahr der Einführungsphase werden eine neu einsetzende Fremdsprache mit vier 
Wochenstunden, der Intensivierungskurs mit zwei Wochenstunden und alle übrigen Fächer mit drei 
Wochenstunden unterrichtet. Das Kursangebot bestimmt sich nach dem Wahlverhalten der Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen der personellen und sächlichen Möglichkeiten der Schule. Nach der gymnasialen 
Oberstufenverordnung besteht in den Aufgabenfeldern eine Belegungsverpflichtung, die entsprechenden 
Fächer sind durch Ankreuzen auf der Rückseite gekennzeichnet.  
 
Ab dem zweiten Schulhalbjahr der Einführungsphase erfolgt der Unterricht in Kursen auf grundlegendem 
Anforderungsniveau (Grundkurse mit drei Wochenstunden, außer in Mathematik mit vier Wochenstunden) und 
auf erhöhtem Anforderungsniveau (Leistungskurse mit fünf Wochenstunden). Der Intensivierungskurs wird mit 
zwei Wochenstunden unterrichtet. Die Belegung aus dem ersten Schulhalbjahr der Einführungsphase ist im 
zweiten Schulhalbjahr grundsätzlich fortzuführen. Die Schülerinnen und Schüler wählen zu Beginn des 
zweiten Schulhalbjahres der Einführungsphase zwei Leistungskursfächer, unter denen sich eines der Fächer 
Deutsch, Mathematik oder eine aus der Sekundarstufe I fortgeführte Fremdsprache befinden muss. 
 
Anmerkung zur Belegungspflicht von Fremdsprachen 
Eine der beiden Fremdsprachen muss vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe sechs Jahre aufsteigend belegt 
worden sein (z.B. Englisch). Für Schülerinnen und Schüler, die vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe eine 
weitere Fremdsprache mindestens vier Jahre erlernt haben, kann die Verpflichtung zur Belegung einer 
zweiten Fremdsprache in der Einführungsphase entfallen, sofern stattdesses ein anderes Fach gewählt und 
durchgängig in der gymnasialen Oberstufe belegt wird. 
 
 
    JA, ich möchte eine Fremdsprache abwählen.         NEIN, ich möchte die zweite Fremdsprache nicht abwählen. 
           

 
 

Wurde eine weitere Fremdsprache vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe weniger als vier Jahre aufsteigend 
erlernt, muss diese als zweite Fremdsprache (Französisch) oder als neu einsetzende Fremdsprache (Russisch) 
bis zum Ende der Qualifikationsphase belegt werden. 
                                                
1 Fundstelle: https://bravors.brandenburg.de/br2/sixcms/media.php/76/GVBl_II_09_2018.pdf (Zugriff 12.11.2018) 
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auf erhöhtem Anforderungsniveau (Leistungskurse mit fünf Wochenstunden). Der Intensivierungskurs wird mit 
zwei Wochenstunden unterrichtet. Die Belegung aus dem ersten Schulhalbjahr der Einführungsphase ist im 
zweiten Schulhalbjahr grundsätzlich fortzuführen. Die Schülerinnen und Schüler wählen zu Beginn des 
zweiten Schulhalbjahres der Einführungsphase zwei Leistungskursfächer, unter denen sich eines der Fächer 
Deutsch, Mathematik oder eine aus der Sekundarstufe I fortgeführte Fremdsprache befinden muss. 
 
Anmerkung zur Belegungspflicht von Fremdsprachen 
Eine der beiden Fremdsprachen muss vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe sechs Jahre aufsteigend belegt 
worden sein (z.B. Englisch). Für Schülerinnen und Schüler, die vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe eine 
weitere Fremdsprache mindestens vier Jahre erlernt haben, kann die Verpflichtung zur Belegung einer 
zweiten Fremdsprache in der Einführungsphase entfallen, sofern stattdesses ein anderes Fach gewählt und 
durchgängig in der gymnasialen Oberstufe belegt wird. 
 
 
    JA, ich möchte eine Fremdsprache abwählen.         NEIN, ich möchte die zweite Fremdsprache nicht abwählen. 
           

 
 

Wurde eine weitere Fremdsprache vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe weniger als vier Jahre aufsteigend 
erlernt, muss diese als zweite Fremdsprache (Französisch) oder als neu einsetzende Fremdsprache (Russisch) 
bis zum Ende der Qualifikationsphase belegt werden. 
                                                
1 Fundstelle: https://bravors.brandenburg.de/br2/sixcms/media.php/76/GVBl_II_09_2018.pdf (Zugriff 12.11.2018) 

 

 

	 PRINZ-VON-HOMBURG-SCHULE 
NEUSTADT	(DOSSE)	

GESAMTSCHULE	MIT	GRUNDSCHULTEIL	UND	GYMNASIALER	OBERSTUFE	
 
   

 
Kurswahlbogen Einführungsphase Schuljahr 2019_2020 

 
 
Name:       bisher belegte Fremdsprachen(FS): 
 
Vorname:     1. FS    Beginn in Klasse   
      2. FS    Beginn in Klasse  
      3. FS    Beginn in Klasse  
      
 
Anschrift            
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Der Unterricht in der Einführungsphase (Jahrgangsstufe 11) erfolgt in Kursen, wobei jeder Kurs ein Schulhalbjahr 
umfasst.  
Im ersten Schulhalbjahr der Einführungsphase werden eine neu einsetzende Fremdsprache mit vier 
Wochenstunden, der Intensivierungskurs mit zwei Wochenstunden und alle übrigen Fächer mit drei 
Wochenstunden unterrichtet. Das Kursangebot bestimmt sich nach dem Wahlverhalten der Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen der personellen und sächlichen Möglichkeiten der Schule. Nach der gymnasialen 
Oberstufenverordnung besteht in den Aufgabenfeldern eine Belegungsverpflichtung, die entsprechenden 
Fächer sind durch Ankreuzen auf der Rückseite gekennzeichnet.  
 
Ab dem zweiten Schulhalbjahr der Einführungsphase erfolgt der Unterricht in Kursen auf grundlegendem 
Anforderungsniveau (Grundkurse mit drei Wochenstunden, außer in Mathematik mit vier Wochenstunden) und 
auf erhöhtem Anforderungsniveau (Leistungskurse mit fünf Wochenstunden). Der Intensivierungskurs wird mit 
zwei Wochenstunden unterrichtet. Die Belegung aus dem ersten Schulhalbjahr der Einführungsphase ist im 
zweiten Schulhalbjahr grundsätzlich fortzuführen. Die Schülerinnen und Schüler wählen zu Beginn des 
zweiten Schulhalbjahres der Einführungsphase zwei Leistungskursfächer, unter denen sich eines der Fächer 
Deutsch, Mathematik oder eine aus der Sekundarstufe I fortgeführte Fremdsprache befinden muss. 
 
Anmerkung zur Belegungspflicht von Fremdsprachen 
Eine der beiden Fremdsprachen muss vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe sechs Jahre aufsteigend belegt 
worden sein (z.B. Englisch). Für Schülerinnen und Schüler, die vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe eine 
weitere Fremdsprache mindestens vier Jahre erlernt haben, kann die Verpflichtung zur Belegung einer 
zweiten Fremdsprache in der Einführungsphase entfallen, sofern stattdesses ein anderes Fach gewählt und 
durchgängig in der gymnasialen Oberstufe belegt wird. 
 
 
    JA, ich möchte eine Fremdsprache abwählen.         NEIN, ich möchte die zweite Fremdsprache nicht abwählen. 
           

 
 

Wurde eine weitere Fremdsprache vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe weniger als vier Jahre aufsteigend 
erlernt, muss diese als zweite Fremdsprache (Französisch) oder als neu einsetzende Fremdsprache (Russisch) 
bis zum Ende der Qualifikationsphase belegt werden. 
                                                
1 Fundstelle: https://bravors.brandenburg.de/br2/sixcms/media.php/76/GVBl_II_09_2018.pdf (Zugriff 12.11.2018) 
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Wochenstunden unterrichtet. Das Kursangebot bestimmt sich nach dem Wahlverhalten der Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen der personellen und sächlichen Möglichkeiten der Schule. Nach der gymnasialen 
Oberstufenverordnung besteht in den Aufgabenfeldern eine Belegungsverpflichtung, die entsprechenden 
Fächer sind durch Ankreuzen auf der Rückseite gekennzeichnet.  
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Anforderungsniveau (Grundkurse mit drei Wochenstunden, außer in Mathematik mit vier Wochenstunden) und 
auf erhöhtem Anforderungsniveau (Leistungskurse mit fünf Wochenstunden). Der Intensivierungskurs wird mit 
zwei Wochenstunden unterrichtet. Die Belegung aus dem ersten Schulhalbjahr der Einführungsphase ist im 
zweiten Schulhalbjahr grundsätzlich fortzuführen. Die Schülerinnen und Schüler wählen zu Beginn des 
zweiten Schulhalbjahres der Einführungsphase zwei Leistungskursfächer, unter denen sich eines der Fächer 
Deutsch, Mathematik oder eine aus der Sekundarstufe I fortgeführte Fremdsprache befinden muss. 
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Eine der beiden Fremdsprachen muss vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe sechs Jahre aufsteigend belegt 
worden sein (z.B. Englisch). Für Schülerinnen und Schüler, die vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe eine 
weitere Fremdsprache mindestens vier Jahre erlernt haben, kann die Verpflichtung zur Belegung einer 
zweiten Fremdsprache in der Einführungsphase entfallen, sofern stattdesses ein anderes Fach gewählt und 
durchgängig in der gymnasialen Oberstufe belegt wird. 
 
 
    JA, ich möchte eine Fremdsprache abwählen.         NEIN, ich möchte die zweite Fremdsprache nicht abwählen. 
           

 
 

Wurde eine weitere Fremdsprache vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe weniger als vier Jahre aufsteigend 
erlernt, muss diese als zweite Fremdsprache (Französisch) oder als neu einsetzende Fremdsprache (Russisch) 
bis zum Ende der Qualifikationsphase belegt werden. 
                                                
1 Fundstelle: https://bravors.brandenburg.de/br2/sixcms/media.php/76/GVBl_II_09_2018.pdf (Zugriff 12.11.2018) 
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umfasst.  
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Wochenstunden, der Intensivierungskurs mit zwei Wochenstunden und alle übrigen Fächer mit drei 
Wochenstunden unterrichtet. Das Kursangebot bestimmt sich nach dem Wahlverhalten der Schülerinnen und 
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Oberstufenverordnung besteht in den Aufgabenfeldern eine Belegungsverpflichtung, die entsprechenden 
Fächer sind durch Ankreuzen auf der Rückseite gekennzeichnet.  
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zweiten Schulhalbjahres der Einführungsphase zwei Leistungskursfächer, unter denen sich eines der Fächer 
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weitere Fremdsprache mindestens vier Jahre erlernt haben, kann die Verpflichtung zur Belegung einer 
zweiten Fremdsprache in der Einführungsphase entfallen, sofern stattdesses ein anderes Fach gewählt und 
durchgängig in der gymnasialen Oberstufe belegt wird. 
 
 
    JA, ich möchte eine Fremdsprache abwählen.         NEIN, ich möchte die zweite Fremdsprache nicht abwählen. 
           

 
 

Wurde eine weitere Fremdsprache vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe weniger als vier Jahre aufsteigend 
erlernt, muss diese als zweite Fremdsprache (Französisch) oder als neu einsetzende Fremdsprache (Russisch) 
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1 Fundstelle: https://bravors.brandenburg.de/br2/sixcms/media.php/76/GVBl_II_09_2018.pdf (Zugriff 12.11.2018) 
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Anmerkung zur Belegungspflicht von Fremdsprachen 
Eine der beiden Fremdsprachen muss vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe sechs Jahre aufsteigend belegt 
worden sein (z.B. Englisch). Für Schülerinnen und Schüler, die vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe eine 
weitere Fremdsprache mindestens vier Jahre erlernt haben, kann die Verpflichtung zur Belegung einer 
zweiten Fremdsprache in der Einführungsphase entfallen, sofern stattdesses ein anderes Fach gewählt und 
durchgängig in der gymnasialen Oberstufe belegt wird. 
 
 
    JA, ich möchte eine Fremdsprache abwählen.         NEIN, ich möchte die zweite Fremdsprache nicht abwählen. 
           

 
 

Wurde eine weitere Fremdsprache vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe weniger als vier Jahre aufsteigend 
erlernt, muss diese als zweite Fremdsprache (Französisch) oder als neu einsetzende Fremdsprache (Russisch) 
bis zum Ende der Qualifikationsphase belegt werden. 
                                                
1 Fundstelle: https://bravors.brandenburg.de/br2/sixcms/media.php/76/GVBl_II_09_2018.pdf (Zugriff 12.11.2018) 
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Vorbemerkungen (Auszüge aus der gymnasialen Oberstufenverordnung GOSTV) 1 
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Anforderungsniveau (Grundkurse mit drei Wochenstunden, außer in Mathematik mit vier Wochenstunden) und 
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zweiten Schulhalbjahres der Einführungsphase zwei Leistungskursfächer, unter denen sich eines der Fächer 
Deutsch, Mathematik oder eine aus der Sekundarstufe I fortgeführte Fremdsprache befinden muss. 
 
Anmerkung zur Belegungspflicht von Fremdsprachen 
Eine der beiden Fremdsprachen muss vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe sechs Jahre aufsteigend belegt 
worden sein (z.B. Englisch). Für Schülerinnen und Schüler, die vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe eine 
weitere Fremdsprache mindestens vier Jahre erlernt haben, kann die Verpflichtung zur Belegung einer 
zweiten Fremdsprache in der Einführungsphase entfallen, sofern stattdesses ein anderes Fach gewählt und 
durchgängig in der gymnasialen Oberstufe belegt wird. 
 
 
    JA, ich möchte eine Fremdsprache abwählen.         NEIN, ich möchte die zweite Fremdsprache nicht abwählen. 
           

 
 

Wurde eine weitere Fremdsprache vor Eintritt in die gymnasiale Oberstufe weniger als vier Jahre aufsteigend 
erlernt, muss diese als zweite Fremdsprache (Französisch) oder als neu einsetzende Fremdsprache (Russisch) 
bis zum Ende der Qualifikationsphase belegt werden. 
                                                
1 Fundstelle: https://bravors.brandenburg.de/br2/sixcms/media.php/76/GVBl_II_09_2018.pdf (Zugriff 12.11.2018) 


